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Vorwort

Armin Weinfurter, Jahrgang 1965, ist verhei-
ratet und hat zwei Kinder. Als Förderlehrer ist 
er Spezialist für die individuelle Förderung 
von Schülern in den Fächern Mathematik 
und Deutsch. Ein großes Anliegen bei seiner 
täglichen Arbeit ist es, den  Kindern effektive 
bzw. brauchbare Lösungshilfen anzubieten. 
Aus der jahrelangen Erfahrung bei der Arbeit 
mit Grund- und Hauptschulkindern heraus 
entstand dieses Übungsheft.

Vorwort
 

„Das Rechnen hat meiner Tochter bisher immer Spaß gemacht, doch seit die 
ersten Textaufgaben aufgetaucht sind, hat sie plötzlich große Probleme.“ 
 

Manchen Eltern, die ein Kind in der 2. Klasse einer Grundschule haben, dürfte diese 
Aussage und das Problem, das damit zum Ausdruck gebracht wird, bekannt sein: 
Im Mathematikunterricht der 1. Klasse wurden Sachsituationen spielerisch handelnd 
und anschaulich z. B. durch Nachspielen, Nachlegen, Erzählungen, Zeichnen usw. 
erschlossen. Mit dem Abschluss des Leselehrgangs im Verlauf der 2. Klasse wird 
dann behutsam mit der Lösung kurzer Sachaufgaben – oft auch in Form von kurzen 
„Rechengeschichten“ – begonnen. Wenngleich auch hier noch viel über handlungs- 
orientiertes und anschauliches Arbeiten gelernt wird, sollen die Kinder allmählich doch 
in die Lage versetzt werden, einfache und kurze Textaufgaben zu lösen. 

Der Großteil der Kinder, welche schließlich Probleme mit Aufgaben in Textform haben, 
scheitert jedoch nicht an mangelndem Rechnenkönnen oder fehlender Zahlvorstel-
lung. Eine der Hauptursachen liegt nach meinen Erfahrungen aus dem Mathematik-
unterricht vielmehr in der mangelnden Lesefertigkeit der Kinder oder  genauer
gesagt in der ungenügend ausgebildeten Fähigkeit, den Text sinnerfassend zu 
lesen und zu verstehen.

Und das ist klar: Wenn die Informationsentnahme aus dem vorliegenden Aufgabentext 
nicht gelingt, ist es dem Kind natürlich auch nicht möglich,

- die beschriebenen mathematischen Beziehungen zu entdecken, 
- das Gelesene auf Stimmigkeit zu überprüfen, 
- innere Vorstellungen zum Gelesenen zu entwickeln und so schließlich 
- zum Lösungsweg bzw. zur Lösung der Aufgabe vorzudringen. 

Textaufgaben werden dann zum „Schreckgespenst“, vor dem man möglichst schnell 
fliehen muss, wenn es auftaucht. Denn Eines steht für das Kind fest: Es denkt – nein 
es denkt nicht, es weiß, es ist sogar felsenfest davon überzeugt, dass es „Text-
aufgaben nicht kann“. 

Gerade für diese Fälle ist das vorliegende Übungsheft gedacht. Es kann natürlich kein 
Patentrezept oder Allheilmittel liefern. Es versteht sich vielmehr als ein Zusatzangebot 
an Übungsmaterial zur Verbesserung der Leseleistung, um schließlich das Lesen bzw. 
das Lösen künftiger schwierigerer Textaufgaben anzubahnen und zu trainieren und
dadurch das Kind auf seinem Weg zur „Text-Kompetenz“ zu unterstützen. 

Ich wünsche allen, die damit arbeiten den besten Erfolg ! 

Armin Weinfurter 
 

 

Armin Weinfurter, Jahrgang 1965, ist verheiratet und 
hat zwei Kinder. Als Förderlehrer ist er Spezialist für 
die individuelle Förderung von Schülern in den 
Fächern Mathematik und Deutsch. Ein großes 
Anliegen bei seiner täglichen Arbeit ist es, den  
Kindern effektive bzw. brauchbare Lösungshilfen 
anzubieten. Aus der jahrelangen Erfahrung bei der 
Arbeit mit Grund- und Hauptschulkindern heraus 
entstand dieses Übungsheft.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Erfassung des Zahlenraumes bildet im Mathematikunterricht der Grundschule die 
zentrale Grundlage für das Erlernen des Rechnens. Beginnend in der 1. Klasse wird 
mit der Entwicklung des Zahlbegriffs von 1 bis 9 der Grundstein für die Erweiterung des 
Zahlenraums gelegt. Es gilt dabei, sich allmählich vom kindlichen Zählen zu lösen und 
eine möglichst vielfältige und lebendige Zahlvorstellung zu entwickeln.

Kinder mit „Rechenschwierigkeiten“ stehen oft vor dem Problem, dass es ihnen nicht 
gelingt, sich vom „zählenden Rechnen“ (meistens mit den Fingern) zu lösen. 
Die Ursache dafür ist jedoch in den wenigsten Fällen in einer „Störung“ oder gar „Krank-
heit“ zu finden, sondern vielmehr im fehlenden Verständnis des Kindes für Zahlbezie-
hungen sowie für Mengen und deren Veränderungen. So wird z.B. häufig die „Wertig-
keit“ der einzelnen Stellen im dekadischen Aufbau unseres Zahlensystems
einfach nicht erkannt. Geschicktes bzw. vorteilhaftes Rechnen z.B. unter Ausnutzung 
der Nähe zum Zehner oder Hunderter ist somit nicht möglich – es bleibt beim zählen-
den Rechnen.

Der vorliegende Übungsband möchte genau hier ansetzen und anhand vielfältiger 
Übungen und Unterrichtsideen zur operativen Durcharbeitung und dadurch zum Auf-
bau einer tragfähigen Zahlvorstellung im Zahlenraum bis 1000 beitragen. Die Aufga-
benstellung orientiert sich dabei an den Anforderungen des Mathematikunterrichts des 
zweiten und des dritten Schuljahres.

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der vorliegenden Kopiervorlagen wünschen Ihnen 
der Kohl-Verlag und

Armin Weinfurter
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Die Zahlen bis 201
1. Die Zahlen bis 20 
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Zahlen bis 20 in Stellenwerte zerlegen 
 

1.  Ergänze die Lücken. Schreibe und zeichne. 
 

 

                                 Beispiel: 
 

   
                                         =  __ Z  __ E = ____  
 

 
 
a)             =  __ Z __ E   = ____                  e)    16   =             =  __ Z  __ E   
 

 
  
b)     1 Z   7 E   =             = ____                  f)     __ Z  __ E  =  11  = 
 

 
 
c)      12   =  __ Z  __ E  =                            g)              = ____ = __ Z  __ E   
 

  
 
d)     __ Z __ E  =            = ____                 h)     ____ =  1 Z   4 E  =            
 
 
 
2.  Immer drei Wolken gehören zusammen. Male sie in derselben Farbe an.  


